
en trei ritibe Walfiien im Wrfift, 
tag mir oQr5 fo Dci if)m taugte. 
Btrrr «r teil fj-- ju fefinnen. 
irar tit ©Ja: per igena .ruf unt) 6a«

—cm «.f-rrtf’:a! Ten 3c! füm« »»Mi fei «im fcai Brcutpf.-nb retfah 
(tr fc±I’ef *<n. Xann a?£c:e ifcr hie jnimrrflfrf'.t* 

ftjft. $?i tiefer SRöalidftit tourt* 
2c tom rfotfun ?anj fctife unt lalt

Die fiiwmrlbrttflntt.
mert? t :e -re;ter rief:

•" f'üier £v* rrelbett
llrt .v = oenihte &m.

’#:?r 2" n:'?I tun. ebne juol?;*. 
-' Prf.:;?: : :;Ür ruegtfn

?':tm - ;; "

ttrrlrr r«
Tafe t? "::*?r "•T >t‘ «

ffi, her:- : : ?•.:
lene ft feHrrtr: •

Zer rieb fi* b?n fcfcmeTAent'en 
Sdä'el urZ> :: f ? nc* immer nittjt 
reeft, nt er t::: n roar. VJiufete er 

l'.t t'rrv. betraten ober niett? 
Z}:t er neef. mit br Derfnrccfcen eher

Vln einem trüben ÜJcpfrrbertaa trur 
bce $rau!pji3< rn ben |'»'arrfcr gum

brr ):e ?r t; - 2.“ 'er 2 • v :f-e ter /:;mmelbetffntt -Örautejramen aeluüen. $?i tiefer &t
£iirrr.:< : : b:::? r:r • >n *,r frften <Qo* 1*3 en beit bef cfjlofe ber 3:-. ber 2aie
lenere brr " e*r r * -*• - -»• • *<«* m«.? » teure aus tem rn sitmpflicfceg <fnte ?u bereiten . , t:? Wafftfen ba« (fn*
•en R--: -rr ‘ur irr« .«:•>& Mi »• - X«t Warn, irug.e 16m aus re, ^f«m«,^ Al-.i oÄ bei »S«

' * i‘ -» au berrunbern. f«men eigenen {Man jureettge!?::.
Xe: V? ft 2 t-r:. -an; oor Xer f)o*n:urMce £?ir Pfarrer
2, ;. lir. -v-.-r über ^mfcrofius Rob!e;ger. e:n bider, be*

, i)aglid;er £err in ben 3e*jigein, 
hielt bem ebn'amen Brautpaar eine 

Cfr heilfame ^eletjrung, rräbrenb beten

Ter X'- ber X* '' 1 • "•'b*' 
frr r•: e ------- •?: e;- ’/.r-f-
hart jr>cls: er. E-ii^.rert f:sf*n
rc« -•=: wt ■ • :ir. I f-T- >,r ,-T”;f4tn flunfii *
®iii> B«m*f«r : • ... -rr (V-r-.* i',«tmjr?io!i Jtitiaf«
irr Seuft'bt'f s«6ct:< Z - J.". Bit ;rB?4 tit »immtfneflfla« in
irarn *rr urr tft %P6ttn 3e». fft 6ftjm hrr 3°* “»«“f'fl «uf itmtm «tufel
Ni« rtf»- •••'«: t:-t :tf±- t,<: cu* emmai fetitaifatfcitlftn. Wn unö 6tr tiidlt. Xonn begann «t
»«*«• nur r:t •-« Embt . r> tt> Eit «:i |ufamm«nbina. boriibtr ’"it btm «taultiamtn.
Rarrr-r mrt!« :f. ■ .f-, (,:■!; f.int »frfctnfitaft -®,! t|e6fn b« Itfltn Mtniifjtn?*

-tUr 'Ir. (t'ntr frritn ~'r\ aina fta?*« ,r b«n 30S-
„Vfbom unD Ooa 

reul’s!” trroibttlt btr 3«^.
Xtr feodimürBiat übe/börte fctn ^tr ^roDiant auägina, babnltn fit

fitb miitfam btn 3Qeg in§ X.il.
Xutt5 madjtige j^cbnteroeb«n mufe= 

itn fit ficb burdjatbtiltn. Snblicb 
„3m SßarattiS — abtr mich itul'l febtn fit ba« Xotf unb ibt Siiibl«

f.nf | fafrifd), ijiotbmiirbtn!" faglt btt 31'-. bäusi am SBalbrgnb unltr ficb litgtn.
(«int i btm btr Wngflfdjrotlfe auf bit £fitnt j Xas @at|[ beim ftaul batte tä

gang jugtfcbntit. SBom 3aun mat 
„ffial reut Xid)?' fragte bt: tßfar. jtine Spur mtbr ju tnlbtdtn. Unb

tod) tagltn bitr Xingtr mit 3aun= 
pfählt nodi aus btm Scbnte betoor.

ifltibt faben tä mit grftauntn. Xtr 
3aun mar bod; überall gleich bc*. 
51H fie näher gelangten, nahmen fid) 
bit Dermeinllidben 3aunbfäbl« ganj 
rounbeelid) gebeedifett avS.

„^eilige iDiuattet 5tnna, ma« iä 
benn iaj bbs?" rieb ficb te« ifobten 
3os gang netbubt bie 5(ugtn. „Unter 
öari! muab rein deebert fein! 3Bit 
baten b«b unfer i'ebtag foane bte<b< 
feiten 3aunlatten g’babt!"

©leid) darauf bämmeete ihm eint 
©rlennlnis. TOit geroaltigen Sä ben 
fprang er ben ÜBalbabbang hinunter, 
tei jedem Sdjritt im ©djnte eintet« 
cbenb unb fid) feudjenb miedet her« 
ausaefeitenb. 5!od) langt benot ihm 
her 3°ggl naebfommen .onnle, batte 
btr 3°s feine .yimmelbetiftatt er« 
fannt, bie im @artl tief eingefebneit 
mar.

Xtr itobreu %* = ■ ijiaite ficb Dar« 
läufig U ne ictiiertn auä'enben ©e> 
t aten unb nfifg am nädrfitn SJicrgen 
mit ttm Stornier 3oggl bcct in Pen 
tferg gut jtoliirbrit. Uniet XagS 
fing es an gu fdneien unb fdjnütt 
:: eilet, roas es nur nom $immet 
trachte. Schon feine Trioden mehr, 
fentern gange Seintücher i 

Xtr 3ns unb ber 3dggi roaren fcrri 
aber mich Zage in einer ^otgtntilbütt'n im 

Seeg drehen eingefebneit. 31 IS ihnen

Barre fi.r rr. t' "-t - r- - 3 te
Xtr ir-'be'r 3 « rr •’ c:' rte je« fih ein menig umithauen

frr 3a:-: rie r-r ¥rr.:‘ fir'it itf rJ(f rint; .Wfpunin*.
3er: fuhrt, bt: finbrt. («irre 'diä« 

•trn Z::r« ciaiihte au6 trr !8efibtr 
■ - ■ yimirrUrttfl-U bas tÄidjIige für 
ficb mftfdt tu baten.

Xa mar beim dauern. Den bem fit

mären, bc "t- nun ii - rf’t :t'ra 
Bt btt Ptri-ntnrn %

*° Qit feditqt. und — -?*«-rr «ür
fitb fr fff?1' Xrr 3:5 me. rin 3.in*, 

jiate, ter 3ogal etniqe 3ihre älter.
iltas fie fl* nrrbirntrn. b:e langt« Po« fiäuflt atmietet batten, 
gteabt fo jum Xitrdifpr.men auf «in fiuahbirn. dir ©amper Cena.
Jlarlenfpirl ar Snnntaa. »tlidr SPt't- Hicblioe Tlrtriictr;n. 
fein „!ffbea*bef" ftRetWfni e -'t fr und b«rMnccbia. mit einem bunlitn 
»nie -tamrrrln „öiiggte" f«Miaedlen Srbnurrbartl irn ©ffidit. Xtm 3*’^
GibnapS). ßinltr der XJJiibl’ hotten aefiti fie ahtr. 
fie fitb.ein fltints. (ftdäpitlcdtrl und 3Hs bit £ena artabe einmal beim 

1: rill ©'mu'äigarlerl nnrtlfit. 3!fit« TOtlltn aCt;n im Slot! mar, trariff 
faubrt mit ßolgplatttn einoreäunt. Nr 3ehrrn 3os bit ©eltgenbeit beim 
"Ba (am für den ffobeen 3n* rer Stbnpf. 
flrebe Xaa. als er oon .inet entfern 
ftn 33a«I rinr ©rffeba*' madit' fimn. 
irrt ©ulbrn ronrrn rS. Xem 3»s rr- 
fibien tS ungtbeurr diel Wrid.

5fl6 tt bie Summe am 3‘eitilSoe«
ridt in eitlem blonfen .fniniieetet ffam—Mtent" fante vrr 3rS. 
eii-hegabll hefam, mar ihm fo im=
tieimfi* roie noch nie in feinem Heben. „SBift i-edilerfl nit an*s ftirn g’foi 
$)en Reitel lonnle er nirf)t. bat'n, 'en1 fiieitaten ball!' plabte btr 3°S 
»f! er fcibiei leidil tu Dttlitfcn mar. brrr.ue.

tfe rnnnlt brn gangr- Xaa im 
Brrf herum, Hs re den ßithdreier t-r'frf?j »nh Hand auf 
(IMidlich in linithir üi'hr-aulPeii um 
«emrcbfelt 'intlr. Tamil .bolle fr at'e 
Xofdieii pofi omefledt ifnb fuhr rat ni 
feinen dertien Tarifen innrer ivirber 'cr"fi'
fn den tfirtcblum bin:! '. So Ipnrle „<6if| grab' loa unebner TOen'h

roeninftens Pas -brlb und tonnte nii *'? r*>«;nte die Cena. „3ther mit 
So dt: ■•>!!bedeut’ ’S nanl fooie! Teiitt 
ang'fdimitrl! Sltefprehtn oaa’S 

grn, das mar nun aftm-inos, ’ine VV me pnm vimmel und taffen oab 
fct.mierioe ^ra.ir, Ter 3angi meinte, nah Nr Men!* 
dem Bauern das ßüus! all tuen. „3 liff Xi-'i nii beder-eerfirt-.ee■
Bnoon loolllt nt er btt 3os n-'iili 1 '» ’.t 30=
hii'ien. Sei Id ab' ums Weib für‘die „Ti/mifm Want feb- etil!" faile
jer!itlerle ßiiltji. Vena m’fiirnii’f'fi. „Ta -lüofjt’-d

Unter litten («rirönimorn a rten - in - -.n-.e Tiberheit hohen!"
Im Vau*e finnrr 'Wochen Oft! t jd'iie .
Wiüb lein den 'Weg alle toi'.1 en
Xtr 3oS gab es nobel, toa bie Sptn ? .«V nit Per -rfle Bripruif.
dierbofr» ,111 und lieft Htm 'Wirt moe n d önnig g’macbt morden einem "irdinü-bigen ÜBrg. gum btili 
btaiif cly:i isnbtidi Partie den 3os " V her tat man jn ber ^rfignb’ d-n otn. Wank!"
der Writleiifd. i«r flemmlc dir 3a Tnn(l aild| no(f)t« rrroiderle die r*<i**t ««*■ ' !’'f «??’ ?>''
fdjfti tu und lief; feinen toten .Viriler ’jnofirirn. Tm", erllörte der 3oS. „3(l«'-inn.
mehr fliegen. .in.,« milift denn ngdiber für 0 .....m her Sellflati fann fit mioet

Tafiir mal er firt) einem liefen 1 Siifierbeii?" finden?"
Wart heulen, Ions er nun tnH bem im. 
tuet noch nnfefitilief en lllei!. feiner 
ffeffdiaft beainnen’ falle. Schließlich 
fand er des tftätfelS Colürg.

t*e balle eine lange und gebeimniS 
bolle Unlerrchung mit hem Xiicültt

Stbiufe unb fragte roeitet:
. Unb wo roobnten die erften Dien»

feten ?"

trat.50ierf Arötiq

rer. aufmerffam gcroorben.
„6* heiraten!" rcürgte ber t^rr

por.
„f2Infd)mier’n toiO er mirf), ter 

^»allobri!" rief bie Cena empört.
„3°. 3°^. roaä foü benn baä auf 

einmal Reiben?" fragte ber ^iod;toür» 
bige ftreng.

„£ie bat mei SBettflatt!“ [tiefe ber 
3o? tjeroor.

„2Bas ^at fie?" meinte ber Pfarrer 
perblüfft.

w(UZei yimmelbetiftatt fyat fiel" ter

„Tii Cena'" meinte er 
„Titac nenn’" fraate bie Tirn unb 

brehtf fufj auf ifcree TO#llftul)l Mb 
na* ihm um.

memft benn. me'1” mir un8

.Wnn Vfnmm*.itfn'>w bie Cena
3cs

„3IIS Braulpfanb bah’ i die Stil, 
ftatt!" befräftigle bie Cena.

„Dlit Sletlauh, ßodbmürben!" nahm 
ficb der 3pS einen neuen 5tnlanf. 
„Stiienn aus btr ßeirat nie mied, 
tmtnft i ihr hie Setlftait lafien?"

Tee ßochmiird’oe nahm eine DrMt 
und enifibieb: „Wenn aus Xeinem 
Drrftbiilden nie brauS mied, g’b’oei 
ibr’s Dfagb für bas gehtoebene Cie 
Ptrfp’-ethrn."

„ttöenn aber f i e g'rurtftebt 
fuhr her 3oS frei.

„3 fleh’ ober nit j’tucf!" rief die 
Venn.

Tie Cena Ich. 6 die 'Jjlilibbült'n

„3*i*t b'foffir?" fragte fie rubia. 
„’flaa"' frtr-Tr'i. der 3\rs. „3 hin 

nüchtern. Dlit is's heiliger 
‘ffiiflft rhet mit!fl n;t?"

mag
es ordenllirf) qreifen.

5Bas mit dem fielen Weib ftiian

„Suche! 3ucbui! ßofbtiob! 3udboi= 
ttiui!” jodelte der Sichren 3°*- toaS 
er nur auS der Stehle beachte.

„23ift übetg'fcbnappt?" tief ibm.ded 
3aggl nad).

„3uchui! Tie Cena bol lugg Iif« 
feil!" febtie ber«3bä aus Ccihesfraf» 
len gegen den 3apgi hinauf. „3fuS der 
ßfiraierei toitb nij! Xie SSettftalt iS 
miedet ba!"

ftundsmühe, mit et mar/fcb.inteüe 
der 3o5 mit brat 3afifll die Setlfiatt 
aus und trug fie in hie Etuh'n. Xie 
icHuieii (altunentn Dorbängt roaren 
fteif gefroren roie SBretler. SBom Dia» 
fotih hingen diele CiSjapfen.

31 ts im Sluhenofen tüch/lig „einae 
tentcl" mar, taute bie Settfutt laug« 
fam miedet auf. CS tropfte und ne- 
fette oon ibt mit fo in (leinen ZScnh-- 
lein übet ben Stubenboben.

„Xa ha6’ i roietlirf) noch Wind 
g'bght!" fagte ber Jjo« jum 3JMl 
indem er grinfenb feine Betijlalt he 
teaebtele.

„'Weil Xu halt a tflinfpiecb b'fi!' 
«riviberte ber 3aggi (roden.

„Wenn roie auf hö Weif’ auseinan 
der gtb’n ?" der 3nS.

„3 geh’ nit auseinanbee!" die 
Cena.

„3oS. 3os," fnate brr fmcbn-ürd’oc. '"r'-.'n mit mornrn jum tRerlprmb
•••*.,v-.,r Irt 'ug Vr 3"-’ oor 1 "iTbrofinS orrroeif»nh, „Xu :t 

f■ —"oft Xich aljrm Zlnfrtein nach ein'

„Wetoifj!" erioiderte der 3'firrer
„Rann fie mir ha audi anitolüch 

fommen, wenn i atS a Berbe- :l.”er 
an filniifrb bah’?“ erfunbigle fi.b btt 
30s roeitet.

„XaS iS Xeine ©ad)1," fagte der 
Vfatrer. —

„Und darf i nachher mein' DSufeb’ 
in her ßimmelbeftffatl auSfebtafen?" 
fraate der 3nS.

„XaS tann Xir niemand toebeen,“ 
raatc her ßortimfirbint, neuetdingS 
eine Iräftine tfid'f' nehmend.

„Unfeefteh’ Xi^!" treifchtc hie 
Cena.

„li 11 d Inenn i in der ßimmrlhefl« 
ftatt ührrhaiini niemmh fehtafe” Inf 
als mich allein — hat da'S Werictt 
inaS dreini'rehen?” fragte der 3aS 
hem hie Fcbnrib" immer mehr inii+a

„Xu lannft mit Xernct Deltftott 
anfangen, toaS Xu roitlfi! Xu hi ft 
der ßett im ßauS!“ erioiderte bc: 
Dfarter.

„3 hin her ßerr im JjjnuS!“ Ichtua 
der 30S triumphierend mit der ^auft 
auf den Xifd). „Wuat, i heirat'! ?!f!e 
Sonntag unb ffeietfag an DlottS» 
raufet)! Unter der 3Bod)’n a paar 
Sdiiehct! 3u der ßimmelbetlfntt 
fchlef’ i allein! 3 6in ber Jjert im 
ßatiS!"

„3 mit! Xir fdion ben ßerrn tei» 
gen!" fprang die Cena auf. Sie tonet 
handgreiflich geroorden, roenu her 
"Pfarrer nicht batroifchengelreten märe

„So, jett hob’ i'S fatt!" tief he: 
•Vodiwürbige empört. „Dlit fotden 
'Potfägtn, mein lirher 30S. tritt 
nicht in ben heiligen Cheftand!
■n Xid) unh brffete Xid)! ffiit heule 
aber macht’S mir die Xiir oon brau 
fien 311!

Xcr 3°S Iiefi fid) das nicht jlrei 
mal fagen und roar hei der Xiir 
dranhen. Xif Cena eilte gleich hinter 
ihm brein. 'Pot her Xüt heS 'fiiae: 
tiauies eririfcfjte fie ihn.

„Kaufet)' 10ittit liefern?" fdhrie fit. 
ggn.t tot por 'orn.

„Blotdstüujcb'!" eetlärtr der 3C- 
ruhig.

„Und fo a h'fcffne 'ffleti’n roitl in 
der ßimu’elhettitntt fcbUitn . ’

„Xie b’ftifne Dfett’n jd lai: in bei 
ßiinmdh-ttfl itl!"

„Xi: XfllMgtt g'b'ort mein’."
„5,'lein ge’fcört die 'Bcttjtait! 3 

bin die ßerwint ßaitS!"
„C Xu Code’ Xu mifetah’.laet' 

Xu linier Sd-icber! Xu 3uba=iee'.'. 
XXu bftluiielie!“

Che ficb,her 3'» oerfab, batte et 
äleübaeitig mit l.n btt: Schmeichelei'

„?( IR'aufpfanh münfjt' i bab’n, 
' Tir ataiihen fott!”

,vas joU i Xir Demi 3um 
Pfano gcb'n 

„lös roogfe i nit!”
Xet 309 dachte eine Weilt nngt 

Seedl. Dlrbr als drei Wochen danach (leeiigl nad). Tann ging ihm p!oi> 
ging er fotliräbtend mit einem Pfif lief) eine gange .Uergenfabrit in jeineiii 
figen, berfmffenen W-fiehl betmn tri» yiriifajtel auf. 
jemaiiö bpr fine qr°fef Uebfrrajtfeung ,ctna, i hab’e!" rief er „3 g,ib 
in lußljcfit bat. 2ir mei' yimmel Veit ftatt jum s|tfanö,

Unb bnnn tarn hie ilffermfdiuna. tufe mir l*n,ft ie! Xie iöettftntt 
71!^ her ^nnnl rnruol fdrn na*
9lnbru* hrr ’Vnrht bin trr .fieltarbrit 
bfUnffl’rtr. ha flnnb in hrr 2 tub'n 
rinr prorfl' p yin'inrH?rttftr,tt.

tPeO.« I:n ■ Plian c.

jjorl ainr.ft tum heiligen Cbilond. 
t lieg ft jie ball a paar jiSctljtii jtü»

I i,tr"’

eine tounbetlidje Sitte ßerrfeßte tm 
iT. 31'f)tbunbttl in Spanien.
Hilter ober Bürgersmann, Beamtet 
opet yonbroetfer, jeder mufUe (eine 
Xieiieeftbajt, euminteft aber 
„Xiente" haben, ber ihm ftetS roie 
fein Sdiatten folgte. Xie jeltjame 
©cpflogenbcit eriteedte ficb mich aut 
das 'ebenere Wefcblecbt, das bejonberen 
Wert darauf legte, neben Hammer, 
lungfmi unb cjofen, einen „Bedien, 
ten" gu befißrn. Xie ßauptfacbe roar 
ftetS die auffallend bunte Cibree des 
Galaien. bet ficb gleicbgeitig als 
3let tRellame« und Quartier.Dladjer 
für feine yerrfebatt beloäbrte unt mit 
beten toirflidjem ober Sßbantafie» 
Wappen geidjmürtt roar. einen StiA 
ins ©röteste befam tiefe Bedienten 
Dlanie in ben gar nicht feltentn häl­
fen, roo bet ßerr felhjt nidits gu bre. 
eben und gu heißen hatte unb auf die 
Uffibtätigtfit anderer Heute ancetoie. 
feil roar. Xie ffälte roaren nicht un« 
gtlDÖbnli.f), roo der „Xietter" oor fei 
nein yertn bergig unb für ihn — 
hetlelte. Xroßtem er feinen ebeln (Sie 
bietet ernähren mufste, fühlte er fid) 
als helfen Untergebener unb tat fo, 
als ivürc ts ihm eine betontere Cbre, 
in befl'en Xieniten gu flehen. Xie im 
Solde biitctfrliificr gtauen ftebenben 
„Xiente“ halten es infofeni btffet, 
als fie loenigfl.m: ordentlich gu elfen 
helamen. Xatc: hefditäi-Jte f:A ihre 
Xienfigeit auf uenigt Siiinden, auf 
die Vtomer.aden er . Wnädiaen". Xa 
lonnle die X -nee Vodi nid-t ohne „Be 
dienten" eridi-ren, gnm.il, u-eno fie 
älter roar und über leinen „bienenden 
Mdbdlier“ perii.-’e. der ihr iuS Wa« 
lanltrir die 'Dl.mtitta nochtfiig. Cfl 
taten ft6‘ mehrere Dadharinnen 311 
lammen und hielten fiA auS Spat» 
fam!eilsriidfid;fen einen gemeinfamen 
Xiener. So ergeh» Cagatillo Don 
XoemrS, dein, et im Xienfte oon fie» 
hen BüraerSfraiirn ftanb, oon. denen 
jede an einem anderen Sage der 
ffirtfe auf feine Begleitung SinfpruA 
mcAte

1 Cü
Xie Cena roar damit -inuttflntiden 

3n der Beltfiatt aber Ing der 3os, unb fct.lug in dir bnegeboteue illectjle 
bc” 'Pergniigpo iiber das »lange blefi ht es 3os, d:t gleiA darauf als glüd 
grinfent Trr SI rufet jaggl iirtnt 'Prolilicjagii den Stall oeeließ, 
Klaubte feinen '.'Innen nirtil Italien 1 ioäl)ccnb t’t Xitn «<W '.UIcl^'eiAäfi 
lind roar fo OerHiifft, bafi rr ge» 
fAlvinb mit dem Xaumetv in bae 
Wbbrmmlriigel neben der Xiir fuhr
und firt) dtriinal naAeinoitbee ha fl in '.’ldoenlteit rootlten fie heiraten 
Irt’.ruilc als oh er den Xrufel geie Som 'Pfccttnaus ging der 30s 
T" [dmurflrgde heim und liefeelt feiit't

Bald darauf, als der Jaggf ^ben , yimmtUrllflatt nach der Dlägbetam 
ganten erart Oftha!l erfuhr, ging tic; I fee beim ßodilabiterbauern. ivo fit- 
Inh ein heiliges fleeuidnimerroelter für die Cena auiaeilelll uiitdr. Xe: 
los. Weradc. dafi er dir vimmelbril 
ftatt ni'til in Xriimmer barftt.

einen

rotiirr beforgte.
31111 nädiiien Xag roar der 3OS mit 

der Veile, beim 'Pfattre. Port) vor bet

eine

3os hingegen hegen im 'JJliihlhäuSI 
loifder ie'ne a'te ivadltae Beliftatt.

Xcr Rohren 3»s mat . ui >cn ©in 
fall geie nimm, [ich für t<n lieft lei 
net Crbfdiaft beim Xitchler

yotl roar es ibm bod) aiigetoimnen 
firt: Don feinem Bcfißlum gu tecniieii 

„nob Wenn auch mit leitivtilig. 3» lemci 
Iirtite yuninetbettltalt aiigui: afirn. allen Bei 1 fall p.c ie es ihn 
Xvnn trenn er firt) 'frtion d-n J ig
über tnrtrHi miifir. fo roo r -■ onrg g ft er 11 c"r Xage berginaen 
firn* i. l i'fn „iri.i .1 'Hei! araf". fv;i h c i:r-per Venn Me yiiuinH 

bief*’ 'ji'vifeJmbe t! ' ' n fei !'vt:itatl vn 'Jlfanb b.itt?, beftv n eh
»er C'il'ühu't '0 ertldrle bet |..!-n\ir.Dfn hi? .veiratvvbanlcn ^>.

Xie yiinmellcll'i«itt ivar uirlli* Aolnn; 
rin prMlii;K-:; ■- lurt. VIiiv .U; •; v 
Xie i^r:! laben bunt bemalt
brennroten SWofen unb «jimrri: lauen Tirn batte fii cn nleid: bie xSiiqel fei 
?!rabfvlc’i. VIn im virr ,v i ber in bie >vnve aenemmen, nie ab *1 
S^etifl.iit ver qvbrcvt ft t.* <-aifl-,ne, bie bereit-- p • i ir.vei märe. BJenn fit 
rillen böiger neu N'uit>-’nb hnani Unb ; erfuhr o. • ^vr ,V ■ lanaer im üvirtv 
innen an TUafnnb !im: 'er 1 ei.'-u haue- ar! rdt u v hann* letam er an 
Weift in W;iu;t ein r 2 .v; •; malt, fallen brn ^ ach" ' tr *
fd’nre'vrif; rn.-ii 
hiitten h eiten
[diel. :!»’ •' t": ^ m : r '•* r'xin 'duinm/t, al- ha" er nadi in feine* 
ne, für bie fid ■ c 'i- t:i x'v b;i;n .sXimmvlVeitftatt laa. ad’ ber er nur 
Mramer ben .v • iini ’ .i:: ,:--ac ein ri-“‘ .• •
futhl bä te, h*n er fanh X ■ 'Seit 3i:',r‘-t ft :,t r »i* mit ber 'Vena 
fiibft ivat rnvaf" ,.n * d t Xaui imb !:efe f : - h-1 :t!i* turd*V»c?cn 
hälfe ec1 ritül ebr iel. " d. u* b ber bafe ibm um hi? aan^e .v>eiratere;

iiberlr 1 "ravh f -:i e illen nicht»? brnm f ,: iv!rid ;:itiq taud*:i i 
6ztrohfad f -:it Vi ’iffer r h „"*» dient* j au* ber fvrd : ve Vjerbirft in ihm 
in fein nein *:• v"-4-1'r.;. Cv*iu

eine
nid;

lehr ivdd. Hi:, ivav ba-;- Vnlrim

man
Web?

WiuifU üid ::'h an biefer Vl'anblv : 
mit trua i........ i( Cena au*. X:

v elein, ! ni ; v. >: ba»* heiraten erid ;er
rnbii bcir ,Vv nid-t ehr in fo rofia.n

ircb

auf, b.'.fe. cv ber v'irn :vi*hr um b: 
Xtr Slam frr 3aaa! fand fi<6 I SJetlflal' a!5 vm ihn fe'het tu tun 

Id'liefilidi mit der »olUnwte« X. tfadfe IM«. —-fite d;e Ce i.
nicht luaa IriTf". llnh trenn beiob unb bropbf.uibte bem xvtcti, « afe ei

«inmal beim Dieser fterben mürbe 3oS fern Wot: umfietje, meinte fie.

2t b o ii n e v t
auf ben

St* -pctcf*

Xie Office be3 St. $eter8 «oten cctjielt lürjli* eine riefige Senbung non 
--------------------- — beutfdjcn ©ebetbüdjern, fo bofe fie jeftt------------------------

ben ^rö^ten Vorrat in ftnn| (Saiioba

bai. Sie ift batjer in Sianb gefegt lebermami au beliebigen mit einet 
f di ölten Vlu^mnbl non beutfdjen (Mebetbüd)ern für $Ut unb ,(ung, für ®ro§ 
unb ftlein, in 5BI)oiefüle unb Detail au fetjr mafeigen '^reii?n. Xte unten 
angegebenen greife finb retail, unb roerben bie 0)ebetbüct)et gegen (Sinfen- 

bung be8 33etrageö in baar, frei per s4*oft oerfonbt.

9Steberberfäufer crbaltni bf beuten ben SÜabatt.
::

T e« St inbe« Webet. Wcbctb «* für S * u 11 i n b e r. tSei^er Sin- 
bavh mit Wolbpreffui.g. 220 Seiten. IOC

9111 e 6 für e f u 8. Webetbu* für alle Stiinbe. 320 Seiten.
’J/o. 5. — Wprefetcr Veinroanbbonb mit tHotfdjuitt 
Vto. 13. — Imitation Vebcr. Wolbpreffung. Jfeingolb^ctjnitt.
9io. 44. — Startes biegfames Kalbsleber, Wolbpteffimg, ?Kotgolbf*. 90c_ 
9fo. 18. -- pfeinfteS Veber, ivattiert. Wölb* u. ffarbeiipreffung 'Kotgolb
fdmitt....................................................................................................fl.50
92o. 88. — (ieQiiloib- (Siubanb, Wolbpreffuiig unb Sdjloß. *1.25

ff üfyrer >u Wott. Webetbii* rur alle Stäube. 301 Seitab 
9Zo. 355. — Reiner mattierter üeberbanb. Wölb- u. ^liiibpreifimg> ;Hot» 
olbidjnitt
io. 27. — Reiufter mattierter Veberbanb, Wölb- u. yiiubpreffung 9iot« 

golbfcbuitt

. 30c
45c

*1.00

*1.30
Ter We*eiligte Xag. Webetburtj für alle Stänbe. 320 Seiten.

9Zo. 5. — Weprcfetvr ^emmaubbanb mit ?Rotfd)nitt 
9to. 130. — Reiner iiebcrbanb, löliubpreffimg, :Hotgulbf*nitt . 80r
9io. 121. — Starter Sieberbaub, mattiert, ©Imb* u. Wolbpreffung, >Kut»

*1.00

30c

golbidmitt
9io. 200. — Reiner tieberbanb, mattiert, Wolb= u. Rarbenpreffung, 9iot* 
golbfdjnitt *ld>0
9io. 655. — Reinfter mattierter tieberbanb, Wolb= u. Rarbenpreffung, 
feme8 Perlmutter * RruAifi$ auf ber 3uneufeite, Reingolbf*nitt unb 
<S*lofe ....... *2.00
91 o. 755. — Reinfter mattierter Veberbanb, eingelegte Wolb= u. perlmut- 
terarbeit, Reingolbfdmitt unb 5ÖlU)B....................................

yimmelSblüten. Webetbndj für alle Stänbe. 288 Seiten.
91 o. 114. — Starter mattierter Veberbanb, Wölb* u. Pluibpreffimg Pol* 
golbfd)iiitt ...... *1-00
91o. 139 — fieberbanb mit reidjer ©liiib* u. Wolbpreffung. )Rotgolb= 
f*nitt .... *1.00
91 o. 99. Secbnnbleberbaiib. mattiert, Perlmutter!™*** auf ber x">iv 

ifeite, Rcingplbfcbnitt, Sdjlog .... *1.60
Jlo. 293 — (£rtra feiner Veberbanb mit reichet Preffmig, ÄtUAifij auf 
ber 3nnenfeite, Reingolbfdmitt, Sdjlofe 

yinimelSblüten. SBettentafdjenauSgabe für Plämi^r unb 
Jünglinge auf feinem paptrr, 224 Seiten.
91 o. 2. — Vemmanb, Wölb* u. Plinbpreffuiig. Punbedeii, 9iotf*uitt 3<k 
91o. 25. — 5m- Veber " " Rarbeiipreffüng Remgolbfd)iiitt 50c
91 o. 1108. — Xicber, mattiert, rcidje Plinbpreffung, 9iotgolbfd)nitt 90c 
Po. 1112. — Reines Veber, mattiert, Wulb= u. Silberpreffung, 9iotgolb*

$1.20

*2.00

fd)ititt

P< e m Ä oni m u n io n ge f d) e n l, ?Begroeifer unb Wehetbu* für bie 
A bcranmadifnibe Rugeiib. 41J0 Seiten. Rarlentitel unb farbiges litcl* 

bilb Reinfies papter mit rotgeräiibertem leit.
9.0. 6. — i'rii monbbanb mit Wolb= u. Pliubprefjung. Wotfdmitt 35* 
9«o. 1. — Soliber Üfbetfcanb mit Plinbptefjimg. Siotjdnmt

pabe Pi ec um. Wrfteniaiäicngrbetbucb cur Plännet unb Qünglmge, 
feines Papier. 246 Seiten.
9(0.2 f.
9(0. 289.
9iotgolbfd)nitt

Pater i di Pu fr Xid?. Webetbudj mit großem Xrnd. 416 Seiten 
9(0.97. VcberbaiVv, Vtegfam, Wolbprefjimg, Rcingolbfd)i.itt . .

55

— i'etnmanb, Wolbpreffung, Punberfen, Reingofbf*nitt
— Rfiiiftes Sieber, reiche Wölb* u. Pluibp-efjung, Punbcden,

*1.10

30c

80c

91 De unfere Webetbüdjer entt?altrn mehrere Pleßanbacftten, Peiditinbadit 
mit aii8fiibrlid?em <1cid?t?piegel, Äonimiinionaiibacftt unb überhaupt alle 
---------------------------------- gebräuajlidjeii iUnbadjten.-----------------------------------

ÜÄaii riefite alle SörfteUimgen an „

Et. sj>ctcr»3 ^otc,
1 90?»iiftcr Ziiefntcbciocin.

£t. Trier« Polt, 'BJnnftrr, *a«f, fewner^taq, bm 22. i-914.6

i r

k

i

OebctbftdE) er.

I

;{ur gefäUiflcti^otit j(
-e

j* habe ent* entfdtloffen, in meinem ßeneraU£at>en.<Sef*üft 
has Barfyftem einjufübren, unh am unh nad) hem 10. ÜJtärg 
tetrh: fomit has (Befdiäft ftren» nad) hem Barbegahtungsfyftem 
geführt ererben.

3* glaube, haß hies hie richtige ®efd)äftsmethohe ift, ereil 
fie es hem (ßefdjäflsmunn ermöglicht, feine lüaren an feine 
Kunhen gu hen allcrniehrigflen preifen gu netfaufen. £r fann 
auf hiefe Xlrt afforhieren, gu einem gan, geringen Profit gu rer» 
laufen, unh hahurd) feiner Munhfdjaft ©eth fparen.

ZTtonallidfe Kontos ererben geruhe fo roie bar angefehen

I

roerben.
3di roeig hie hojjijrrgiäe patronage hes publifums in her 

Dergangenheit gu fdjägen, unh hoff«, bog roir unter hem neuen 
Barbegah'ungsfyftcm fortfahren roerben mit 31?n«n ©efd)äfte gu 
tun, unh id) bin her feften 2tnfid)l, hag id) fegt für Sie ©clh 
fparen unh 3hncn «>n« n0£I? beffere Behienung rote ehehem 
geben fann.

2Id)tungsrolI

J. J. STIEGLER
HUMBOLDT, SASK.
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